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Hahn Cargo Services GmbH

Bärenbach

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2016 bis zum 31.12.2016

Bilanz

Aktiva

31.12.2016

EUR

31.12.2015

EUR

A. Anlagevermögen 167.773,00 230.113,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 15.368,00 13.463,00

II. Sachanlagen 152.405,00 216.650,00

B. Umlaufvermögen 1.694.367,97 1.211.344,47

I. Vorräte 23.363,50 27.964,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.576.179,28 1.139.112,29

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 94.825,19 44.268,18

C. Rechnungsabgrenzungsposten 4.379,75 7.246,51

Bilanzsumme, Summe Aktiva 1.866.520,72 1.448.703,98

Passiva

31.12.2016

EUR

31.12.2015

EUR

A. Eigenkapital 192.010,08 129.403,75

I. gezeichnetes Kapital 125.050,00 125.050,00

II. Kapitalrücklage 406.433,70 406.433,70

III. Verlustvortrag 402.079,95 584.677,98

IV. Jahresüberschuss 62.606,33 182.598,03

B. Rückstellungen 71.367,41 54.399,17

C. Verbindlichkeiten 1.592.452,43 1.253.084,66

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 873.857,19 565.704,75

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 718.595,24 687.379,91

D. Passive latente Steuern 10.690,80 11.816,40

Bilanzsumme, Summe Passiva 1.866.520,72 1.448.703,98

Anhang

Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss der Firma Hahn Cargo Services GmbH wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches HGB und des

GmbH-Gesetzes aufgestellt. Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt. Aufbau und Gliederung

der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung entsprechen dem Vorjahr. Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist

die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Sachanlagen werden zu den Anschaffungs- und Herstellungskosten abzüglich Abschreibungen angesetzt. Die planmäßigen

Abschreibungen werden innerhalb der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer linear vorgenommen.  Bewegliche

Vermögensgegenstände des Anlagevermögens mit einem Wert bis zu 410,- € werden  sofort voll abgeschrieben.

Im laufenden Kalenderjahr wurden keine steuerliche Sonderabschreibungen gem. § 7g EstG  in Anspruch genommen. (Vorjahr

39.288,-- EUR)

Die Finanzanlagen werden mit den Anschaffungskosten beziehungsweise mit dem niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt, sofern

die Wertminderung voraussichtlich von Dauer ist.

Vorräte werden mit den Anschaffungs- und Herstellungskosten oder zu den niedrigeren Tageswerten am Bilanzstichtag angesetzt.
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Alle erkennbaren Risiken im Vorratsvermögen, werden durch angemessene Abwertung berücksichtigt. Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände, soweit diese Forderungen darstellen, werden mit dem Nennwert  bewertet.

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden in der zutreffenden Höhe gebildet.

Rückstellungen sind in Höhe des Betrages angesetzt, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung anzusetzen ist; sie

berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewisse Verpflichtungen. Verbindlichkeiten werden mit dem Rückzahlungsbetrag

angesetzt. Ein Disagio für aufgenommene Darlehen wird gemäß § 250 Abs. 3 HGB unter aktiven Rechnungsabgrenzungsposten

erfasst. Die Bilanzierung erfolgt vor Ergebnisverwendung.

Erläuterungen zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung

Bilanz

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt. Die Änderung nach

dem Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG) wurden berücksichtigt. Als ursprüngliche Anschaffungs- und Herstellungskosten sind

die Buchwerte aus dem Jahresabschluss 2015 übernommen und fortgeführt worden.

Eine Anpassung an die durchgeführte Betriebsprüfung der Jahre 2012 bis 2014 wurde bereits im Vorjahr vorgenommen.

Die Aufgliederung und Entwicklung der Anlagenwerte sind aus dem Anlagenspiegel zu entnehmen. Alle Forderungen und sonstigen

Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten enthalten

Disagiobeträge in Höhe von 803,72 Euro.

Der Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten beträgt  1.586.925,15 €. (Vorjahr = 1.251.180,66 €) Die Verbindlichkeiten setzen sich folgt

zusammen:

Gesamt davon bis 1 Jahr  1 bis 5 Jahre

Verb. gegenüber Kreditinstituten 18.447,68  € 0,00 € 18.447,68 €

Verb. aus Lieferungen und Leistungen 524.900,56  € 524.900,56  € 0,00 €

Verb. gegenüber verbundenen

Unternehmen (Silk Way Gruppe) 550.000,00 € 0,00 € 550.000,00 €

Sonstige Verbindlichkeiten 493.576,91 € 493.576,91 € 0,00 €

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind im branchenüblichen Umfang durch Eigentumsvorbehalt gesichert. Die

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind durch  Bürgschaften des Gesellschafters gesichert.

 Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten im wesentlichen Verbindlichkeiten aus Steuern, Verbindlichkeiten im Rahmen der sozialen

Sicherheit und Verbindlichkeiten aus Lohn und Gehalt.

Bei den Verbindlichkeiten innerhalb der Silk Way Airlines – Gruppe handelt es sich um Darlehen, welche mit 5,94% verzinst werden.

Für diese Darlehen wurde jedoch  Rangrücktritte vereinbart.

Anmerkung zum Eigenkapital

Durch die Darlehen der Silk Way – Gruppe ergibt sich beim Eigenkapital folgende Darstellung:

Gezeichnetes Kapital 31.12.2016 31.12.2015

125.050,00 € 125.050,00 €

Kapitalrücklage 406.433,70 €  406.433,70 €

Jahresüberschuss  lfd. Jahr 62.606,33 € 182.598,03 €

Verlustvorträge aus Vorjahren 402.079,95 € 584.677,98 €

Verbindlichkeiten mit Rangrücktr 550.000,00 € 550.000,00 €

Summe 742.010,08 € 679.403,75 €

Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. Im Geschäftsjahr werden keine

außerplanmäßigen Abschreibungen auf das Anlagevermögen vorgenommen,  Sonderabschreibung nach § 7 g EstG wurden nicht in

Anspruch genommen.  (Vorjahr 39.288,-- EUR)

Durch die Sonderabschreiben nach § 7 g ESt im Vorjahr  wurden die latenten Steuern mit einem Steuersatz von 30 % von 39.288,--

im Jahr 2015 ermittelt. Im Jahr 2016 konnten diese Rückstellung von 11.816,40 EUR Vorjahr auf 10.690,80 Euro im Jahr 2016

gemindert werden.

Sonstige Abgaben

Zum alleinigen Geschäftsführer war im Geschäftsjahr bestellt:

Ignazio Coraci, Kaufmann, Building 582, Sandringham Road, Heathrow Airport, Middlesex, England

Hahn-Flughafen, den 26. Juli 2017  
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gez. Ignazio Coraci

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 29.08.2017 festgestellt.
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